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Um Anmeldung bis zum 

12. Dezember 2011 wird gebeten. 

Per 	 Antwortkarte an 

			   Deutsch-Französisches Institut 

			   Asperger Straße 34, 71634 Ludwigsburg

Per 	 Fax 07141 930350

Per 	 E-Mail an veranstaltung@dfi.de

Deutsch-Französisches Institut 

Asperger Straße 34

71634 Ludwigsburg

Telefon	 07141 93030

Telefax 	 07141 930350

Verkehrsverbindungen 

Vom Hauptbahnhof Stuttgart (Untergeschoss) mit der 

S-Bahn S4 Richtung Marbach oder S5 Richtung Bietigheim 

nach Ludwigsburg.

Aus Richtung Mannheim oder Karlsruhe in Vaihingen/Enz 

oder Bietigheim-Bissingen in die S-Bahn oder Regionalbahn 

nach Ludwigsburg umsteigen (Richtung Stuttgart).  

Die A81 Stuttgart-Heilbronn an der Anschlussstelle Ludwigs-

burg-Nord verlassen und Richtung Stadtmitte orientieren; 

die Asperger Straße geht vom Marktplatz in westlicher 

Richtung ab.
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Stadtentwicklung und Integration 
Jugendlicher in Deutschland und 
Frankreich

16. Dezember 2011
Ludwigsburg

Einladung



In Deutschland und in Frankreich ist in den vergangenen Jahren 

deutlich geworden, dass die kulturelle, in gleichem Maße aber 

auch die wirtschaftliche Integration von Menschen mit Migrati-

onshintergrund zu einer zentralen Aufgabe geworden ist. Beide 

Gesellschaften sind zur Sicherung ihrer langfristigen Zukunfts-

chancen darauf angewiesen, eine bessere Teilhabe vor allem  

der jungen Generationen aus Zuwandererfamilien zu erreichen.

Den Problemen und Herausforderungen von sozialer und räum- 

licher Spaltung wird in beiden Ländern mit unterschiedlichen 

Strategien und Programmen, vor allem auf dem Gebiet der Stadt- 

erneuerung, begegnet. Der kommunalen Ebene kommt dabei  

in beiden Ländern eine herausragende Bedeutung zu, denn  

dort muss die jeweilige Integrationspolitik umgesetzt werden.

Ein gemeinsames Forschungsprojekt des Deutsch-Französischen 

Instituts und der Wüstenrot Stiftung untersuchte anhand von  

zehn Fallbeispielen die Wechselwirkungen von Stadtentwicklung 

und gesellschaftlicher Integration von Jugendlichen im Kontext 

sozialer und räumlicher Segregationsprozesse in Deutschland  

und Frankreich. Die Ergebnisse dieser vergleichenden Untersu-

chung wurden in einer zweisprachigen Publikation dokumentiert, 

um es weiteren Kommunen und Projekten zu ermöglichen, aus 

den Erfahrungen im jeweiligen Partnerland gezielte Anregungen 

für eigene Vorhaben zu gewinnen.

Zugleich bildet das Forschungsprojekt einen weiteren Baustein in 

der gemeinsamen Initiative des Deutsch-Französischen Instituts 

und der Wüstenrot Stiftung, den Dialog zwischen den Kommunen 

in Deutschland und in Frankreich zu spezifischen Aufgaben und 

Themen zu erleichtern und zu unterstützen.

Die gemeinsame Veranstaltung stellt die wichtigsten Inhalte der 

Untersuchung vor und bietet eine Plattform zur Diskussion der 

damit verbundenen Erkenntnisse und Schlussfolgerungen für 

Kommunen, Fachleute, Institutionen und alle an diesem Thema 

interessierte Personen. 

Das Deutsch-Französische Institut und die Wüstenrot Stiftung 

laden herzlich dazu ein.

P r o g r a mm

18:30 Uhr	 Begrüßung

	 Prof. Dr. Frank Baasner, Deutsch-Französisches 

	 Institut

18:40 Uhr	 Stadtentwicklung und gesellschaftliche Integration

	 von Jugendlichen

	 Dr. Stefan Krämer, Wüstenrot Stiftung

19:00 Uhr	 Stadtentwicklung und gesellschaftlicher 

	 Zusammenhalt im deutsch-französischen

	 Vergleich

	 Wolfgang Neumann

19:20 Uhr	 Stadtentwicklung und Stadterneuerung – 

	 Integration vor Segregation

	 Podiumsdiskussion mit:

	 Prof. Dr. Johann Jessen, Universität Stuttgart

	 Dr. Stefan Krämer, Wüstenrot Stiftung 

	 Dr. Lisa Küchel, Stuttgart

	 Margarete Meyer, Stadt Essen

	 Werner Spec, Oberbürgermeister Stadt Ludwigsburg

	 Moderation: Wolfgang Neumann 

	

20:30 Uhr	 Ausklang und Kommunikation

A n m e l d u n g

  Hiermit melde ich mich an zur Veranstaltung

Stadtentwicklung und Integration Jugendlicher

in Deutschland und Frankreich

am 16. Dezember 2011

Deutsch-Französisches Institut, Ludwigsburg

Organisation

Name, Vorname

Funktion

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Datum

Unterschrift


